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Seniorennachmittag  
am heutigen Donnerstag, 22. Februar 2024

 
 Foto: Pixabay

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung  
am 27. Februar 2024

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Dienstag,  
27. Februar 2024, 19 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.
Im Innenteil finden Sie die Tages-
ordnung!

Baum- und Strauch- 
rückschnitte noch bis 
Ende Februar möglich

Fußballschule Frieböse/
Hofmeier vom 25.03. bis 
27.03.2024 in Loffenau

Foto: Pixabay

Jugendfeuerwehr Loffenau 
sucht Verstärkung!

 Foto: Jugendfeuerwehr Loffenau

 Foto: Pixabay

Zum heutigen ökumenischen Seniorennachmittag  
lädt die ev. Kirchengemeinde Loffenau  

alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein.
Los geht's um 15 Uhr im ev. Gemeindehaus. Freuen Sie sich auf einen ge-
selligen Nachmittag. Für feine Kulinarik und gute Unterhaltung wird bes-
tens gesorgt! Kommen Sie gerne vorbei und bringen Sie auch Ihre Freun-
de und Nachbarn mit. Jede(r) ist willkommen.
Programm: Klaus und Lucie, Rudi und auch der Schütze Peter sind mit von 
der Partie.
 Die ev. Kirchengemeinde freut sich auf Ihren Besuch!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur  
öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung wird freundlich auf 
Dienstag, 27. Februar 2024, um 19 Uhr in den Sitzungssaal des 
Rathauses, Untere Dorfstraße 1, 76597 Loffenau, eingeladen.

Tagesordnung öffentliche Sitzung:
1. Bauanträge und sanierungsrechtliche Genehmigungen
2. PV-Anlagen auf kommunalen Gebäuden
3. Bekanntgaben
4. Bürgerfragestunde
5. Sonstiges

gez.
Markus Burger
Bürgermeister

Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 - 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie: 
Besuche des Bürgerbüros am Nachmittag sind nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung möglich!
Kontakt Bürgerbüro
Telefon: 07083 9233 10
Zentrale: 07083 9233 0
E-Mail: Gemeinde@Loffenau.de

Baum- und Strauchrückschnitte  
noch bis Ende Februar möglich
Wer vor Frühjahrsbeginn noch Bäume fällen oder an Bäumen, 
Hecken, lebenden Zäunen, Gebüschen oder anderen Gehöl-
zen starke Rückschnitte vornehmen möchte, sollte zügig ans 
Werk gehen, denn solche Arbeiten sind grundsätzlich nur 
noch bis Ende Februar erlaubt. Diese naturschutzrechtliche 
Regelung gilt auch für das Zurückschneiden von Röhrichten 
und dient dem allgemeinen Schutz von Pflanzen und Tieren, 
insbesondere brütender Vögel, die für den Nestbau ungestör-
te Baumkronen, Hecken und Gebüsche benötigen.
Innerhalb der Schutzfrist vom 1. März bis 30. September 
sind grundsätzlich lediglich schonende Form- und Pflege-
schnitte zulässig. Ausnahmen sind unter anderem bei Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen möglich, wenn diese nicht 
auf andere Weise oder zu einem anderen Zeitpunkt erle-
digt werden können.
Bei den zulässigen Rückschnitten muss jedoch darauf geach-
tet werden, dass keine Brut- oder Lebensstätten geschützter 
Tiere beschädigt oder gar zerstört werden.

Nähere Informationen gibt es bei der Unteren Naturschutz-
behörde des Landratsamts Rastatt telefonisch unter 07222 
3815052 oder per E-Mail an naturschutz@landkreis-rastatt.de.

Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehrprobe
Die nächste Jugendfeuerwehrprobe findet am kommen-
den Montag um 18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist im Feuer-
wehrgerätehaus. Du hast Interesse an der Jugendfeuer-
wehr? Dann melde Dich einfach per E-Mail an jw.loffenau@
jufeu.com, über Instagram oder Facebook bei uns. Wir freu-
en uns auf Dich!

 
 Foto: Jugendfeuerwehr Loffenau

Pressemitteilungen Landratsamt

Informationsveranstaltung  
zum Gemeinsamen Antrag 2024
Das Landwirtschaftsamt beim Landratsamt Rastatt lädt alle 
interessierten Landwirte am Mittwoch, 28. Februar, um 19 
Uhr zu einem Infoabend rund um den Gemeinsamen An-
trag 2024 ein.
Die Veranstaltung wird im Hybridformat durchgeführt. 
Eine Teilnahme ist sowohl in Präsenz im Kreistagssaal des 
Landratsamts Rastatt, Am Schlossplatz 5, als auch online im 
Webex-Format möglich.

Service:
Anmeldungen – jeweils für Präsenz und Online – sind über 
den Veranstaltungskalender des Landwirtschaftsamtes 
möglich.

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.
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Sonstige Mitteilungen

Agentur für Arbeit
Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht schwerbe-
hinderter Menschen – Meldepflicht für Unternehmen 
endet am 31. März 2024
Betriebe und Verwaltungen mit 20 und mehr Beschäftig-
ten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit 
schwerbehinderten Menschen zu besetzen, auch wenn sie 
im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. Tun sie 
das nicht, müssen sie für jeden nicht besetzten Pflichtplatz 
eine Ausgleichsabgabe an das zuständige Integrationsamt 
zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der jah-
resdurchschnittlichen Beschäftigungsquote.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der Agentur 
für Arbeit Karlsruhe-Rastatt zugeleitet. Betriebe und Ver-
waltungen, die ihrer Meldepflicht bisher nicht nachgekom-
men sind, können dies noch bis zum 31. März nachholen – 
eine Fristverlängerung ist nicht möglich. Geht eine Anzeige 
verspätet ein, ist unvollständig oder falsch ausgefüllt, kann 
dies mit einem Bußgeld geahndet werden.
Um solche Ordnungswidrigkeiten zu vermeiden, bietet 
sich den Unternehmen die Möglichkeit, die kostenlose 
Software IW-Elan zu nutzen. Diese steht auf der Home-
page www.iw-elan.de unter der Rubrik „Download“ zur 
Verfügung. Es ist keine Unterschrift und keine postalische 
Versendung der „Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für 
Arbeit“ mehr erforderlich. Mit ihr kann die Meldung elek-
tronisch abgewickelt und im Fall einer notwendigen Aus-
gleichszahlung die Höhe dieser berechnet werden.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0721 
8237066 für Unternehmen aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Karlsruhe-Rastatt beantwortet. Weitere Hinweise 
und Erläuterungen können auch unter www.arbeitsagen-
tur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-
menschen abgerufen werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Wort für die Woche:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.  Römer 5,8

Sonntag, 25.02.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Florian Lampadius
10 Uhr keine Kinderkirche

Dienstag, 27.02.
17.30 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 28.02.
17 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Hauskreis bei Daniela Tamba, Schwarzwaldstr. 24

Donnerstag, 29.02.
19 Uhr Ökumenischer Friedensimpuls in der Heilig-Kreuz-
Kirche

Sonntag, 03.03.
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Dr. Ernst-Oswald Mayer
10 Uhr Kinderkirche

Die alternativen Möglichkeiten, wenn keine Teilnahme 
am Gottesdienst möglich ist:
1. Die Predigt als Audiodatei wird im Laufe des Sonntages 
auf unserer Homepage unter: https://gemeinde.loffenau.
elk-wue.de/angebote/ zum Anhören eingestellt.
2. In der Kirche wird die Predigt in Papierform zum Mitneh-
men ausgelegt. Wenn Sie die Predigt in der Kirche nicht ab-
holen können, aber gerne davon Gebrauch machen möch-
ten, rufen Sie bitte im Pfarramt an und wir lassen Ihnen die 
Predigt in den Briefkasten einwerfen.

Evangelisches Pfarramt
Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, Fax 07083 524824,
E-Mail pfarramt.loffenau@elkw.de
Bürozeiten:
dienstags 8 bis 13 Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr
Mesnerin und Hausmeisterin:
Britta Stürm, Telefon 0176 70601387 

Einladung zum Stiftungsfest
Die Idee, eine Stiftung zu gründen, die helfen soll, das 
christliche Gemeinwohl sowie die wunderschöne Heilig-
Kreuz-Kirche mit ihren Schätzen lebendig zu erhalten, 
liegt schon eine Weile zurück. Im Dezember 2021 konnte 
der Mindestbetrag von 50.000 € erreicht und endlich eine 
Stiftung gegründet werden. Die Gründung der Stiftung soll 
nun noch in Form eines Gründungsfestes gefeiert werden, 
bei dem auch die Öffentlichkeit von der Heilig-Kreuz-Stif-
tung erfahren soll. Wir freuen uns daher, Sie am 10. März 
um 10 Uhr zum Festgottesdienst in der Heilig-Kreuz-Kirche 
begrüßen zu dürfen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir herzlich ins Gemeindehaus ein. Nach einer mu-
sikalischen Eröffnung durch den Musikverein Loffenau be-
ginnt der Festakt gegen 12 Uhr mit einem gemeinsamen 
Mittagessen, zu dem alle Gäste herzlich eingeladen sind. 
Nach einem weiteren musikalischen Beitrag der Chorlibris 
setzt sich die Veranstaltung mit Festreden und einem ab-
schließenden Dessert fort.

Einladung zum Weltgebetstag
Am 1. März um 19 Uhr laden wir ein zum Weltgebetstag 
im ev. Gemeindehaus. Dieses Jahr kommt der Gottesdienst 
von Frauen des palästinensischen Komitees.
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg zusammen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Regi-
on zu hören und sie zu teilen.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beitragen, dass – gehalten durch das Band des 
Friedens-Verständigung, Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Os-
ten und auch bei uns in Deutschland. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird es die Möglichkeit geben, sich an einem 
herrlichen Büfett zu erfreuen und dieses bei einer tollen 
Tischgemeinschaft zu genießen.
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Bericht aus der letzten Kirchengemeinderatssitzung
Der Kirchengemeinderat befindet unter der Federfüh-
rung des ehemaligen Kirchenpflegers Georg Lamparth 
zustimmend über die Installation einer PV-Anlage auf dem 
südlichen Pfarrhausdach. Georg Lamparth gibt dabei um-
fassende Informationen über seine bisher angestellten Re-
cherchen. Zwei von drei Fachfirmen befinden sich schon in 
der Angebotserstellung. Lohnend ist insbesondere die Ein-
richtung einer größeren Anlage, die sich unter Zuschuss-
Stellung des Kirchenbezirks schon nach 6 Jahren amortisie-
ren würde. Dem Kirchengemeinderat als Leitungsgremium 
der evangelischen Kirchengemeinde ist es darüber hinaus 
wichtig, dass die Kirchengemeinde damit auch eine öko-
logische Vorbild- und Vorreiter-Rolle für die gesamte Ge-
meinde übernimmt. Die Rentabilität dieser baulichen Maß-
nahme ist damit zwar ein guter Nebeneffekt, aber nicht der 
Hauptbegründungszusammenhang.
Bezüglich des Ablaufes des Festaktes zur öffentlichen Ein-
richtung der Heilig-Kreuz-Stiftung stellt Pfarrer Florian 
Lampadius einen Gesamtablauf für den gesamten Tag dar 
und stellt auch eine Idee zur künstlerischen Gestaltung 
des Innenraums von Gemeindehaus und Kirche vor, was 
der Kirchengemeinderat zustimmend zur Kenntnis nimmt. 
Elke Borscheid und Marion Zeltmann berichten über den 
Essensplan für das Stiftungsfest: Um die große Menge der 
zu erwartenden Gäste aufnehmen zu können, wird es ein 
„Pavillonanbau“ vor dem Gemeindehaus unter der Regie 
des Musikvereins geben. Bezüglich der nötigen Beheizung 
des Anbaus nimmt Elke Borscheid Kontakt mit dem OGV 
auf.
Das Pflichtopfer vom 10. März wird wegen des Stiftungsfes-
tes auf den 17. März verlegt.
Am 13. März 2024 gibt es eine bindende Schulung zur Prä-
vention vor sexualisierter Gewalt im Gemeindehaus Buch-
berg in Neuenbürg. Verschiedene Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates versuchen diesen Termin zu realisieren.
Zur Sanierung des Pfarrgarten-Pavillons muss jetzt auf An-
raten der kirchlichen Verwaltungsstelle die Denkmalbehör-
de eingeschaltet werden, um den Sachstand zu beurteilen 
und das weitere Vorgehen zu bestimmen. Pfarrer Florian 
Lampadius wird sich mit der Behörde in Verbindung set-
zen.
Für die Konzertsaison im Kalenderjahr 2025 hat Frau Gritli 
Kohler-Nyvall schon in einige Richtungen recherchiert. In 
der nächsten Sitzung im März will das Gremium das genau-
ere Vorgehen abstimmen.

Das Lädle beim Seniorennachmittag
Das Lädle wird beim heutigen Seniorennachmittag einen 
österlichen Verkaufstisch aufbauen. Es besteht die Mög-
lichkeit, so schon die ersten Geschenke für das Osternest 
oder -frühstück einzukaufen.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb
Tel. 07083 52103
E-Mail: matthias.weingaertner@drs.de
Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat
Tel. 07083 52100
E-Mail: stbernhard.badherrenalb@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag:  15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:  08.30 Uhr - 12.00 Uhr

Freitag, 23.02.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 
Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 24.02.
11.00 Uhr Tauffeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Caritas–Kol-
lekte

Sonntag, 25.02. – 2. Fastensonntag
09.15 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Loffenau mit an-
schließender Fastensuppe, Caritas–Kollekte
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Caritas–Kollekte

Montag, 26.02.
19.00 Uhr Probe des Kirchenchores in der St. Theresia Lof-
fenau

Dienstag, 27.02.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb – 
wir gedenken besonders Herbert Konrad

Donnerstag, 29.02.
19.00 Uhr Ökumenischer Friedensimpuls in der Evangeli-
schen Heilig-Kreuz-Kirche

Freitag, 01.03. – Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Evangelischen Ge-
meindehaus in Bad Herrenalb
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Evangelischen Ge-
meindehaus in Loffenau
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Evangelischen Ge-
meindehaus in Dobel

Samstag, 02.03.
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Kollekte für 
St. Lukas

Sonntag, 03.03. – 3. Fastensonntag
09.15 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Loffenau, 
Kollekte für St. Theresia
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Kollekte für St. Bernhard
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Weltgebetstag der Frauen am 01. März 2024  
„… durch das Band des Friedens“

 
                                                        Foto: www.weltgebetstag.de

Die Liturgie des Weltgebetstags 2024 wurde von Christin-
nen aus Palästina erstellt.
Dazu hat das Deutsche Komitee des Weltgebetstags (WGT) 
vorbereitende Materialien erstellt und aktualisiert. Der 
brutale Angriff der Hamas am 7. Oktober 2023 auf die vor-
wiegend jüdische Bevölkerung, dem über 1.200 Männer, 
Frauen und Kinder zum Opfer fielen und durch den der-
zeit noch rund 130 Geiseln gefangen gehalten werden, hat 
weltweit Entsetzen hervorgerufen. Für unsere jüdischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger hier in Deutschland, und 
vor allen Dingen für die betroffenen Menschen vor Ort, teilt 
sich die Zeit in ein Davor und ein Danach. Auch wenn vie-
le Fragen offen sind; auch wenn derzeit viele Gemeinden 
verunsichert sind – der Weltgebetstag kann mit der aktuali-
sierten Liturgie als Klage- und Bittgottesdienst für den Frie-
den begangen werden. Das Komitee des WGT schreibt: „Mit 
seinem aktuellen Motto “… durch das Band des Friedens„ 
sendet der WGT ein weltweites Hoffnungszeichen aus, dass 
Wege zum gemeinsamen Leben in der Region gefunden 
werden können.“ Dass der über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg weltweit begangene Weltgebetstag und 
das Gebet um Frieden ein solches Hoffnungszeichen set-
zen werden – dies ist auch der Wunsch der Landeskirche 
und der Katholikinnen und Katholiken in unserer Diözese 
Rottenburg-Stuttgart.

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 25. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst in Gernsbach

Montag, 26. Februar
19.30 Uhr Bezirksjugendabend in Karlsruhe West

Dienstag, 27. Februar
19.30 Uhr Orchesterprobe

Mittwoch, 28. Februar
20 Uhr Gottesdienst
Homepage: www.nak-loffenau.de

NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Balger Straße 50
Öffnungszeiten:
Freitag 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt
Engelstr. 39
Öffnungszeiten:
Mo., bis Fr., 19 - 24 Uhr
Sa., So., und Feiertage, 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50,
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 24. und Sonntag, 25. Februar
Kleintierzentrum Baden-Baden
Hochstr. 16, 76530 Baden-Baden
Telefon: 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 22. Februar
Wendelinus-Apotheke Weisenbach, Tel.: 07224 99 17 80, 
Am Zimmerplatz 2, 76599 Weisenbach

Freitag, 23. Februar
Apotheke St. Laurentius Bad Rotenfels, Tel.: 07225 13 02, 
Murgtalstr. 85, 76571 Gaggenau (Bad Rotenfels)

Samstag, 24. Februar
Stadt-Apotheke Kuppenheim, Tel.: 07222 4 15 19, 
Luisenstr. 2, 76456 Kuppenheim

Sonntag, 25. Februar
Wendelinus-Apotheke Weisenbach, Tel.: 07224 99 17 80, 
Am Zimmerplatz 2, 76599 Weisenbach
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Vereinsnachrichten

Bezirks-Bienenzüchterverein 
Bad Herrenalb e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Zu unserer 118. Jahreshauptversammlung, die am Freitag, 
den 08. März 2024 um 19.00 Uhr in der Gaststätte Wald-
schlössle im Gaistal / Bad Herrenalb stattfindet, laden wir 
alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorstands
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl von zwei Beisitzern
9. Anträge zur Hauptversammlung
10. Verschiedenes
Wünsche und Änderungsanträge können bis zum 01. März 
2024 beim 1. Vorstand, Roland Ebner, Untere Dorfstr.16,
76597 Loffenau schriftlich eingereicht werden.
Im Anschluss an die Versammlung findet für aktive Mitglie-
der eine Verlosung mit 5 Sachpreisen statt.
Nach der Versammlung informiert der 1. Vorstand Roland 
Ebner über den Versicherungsschutz der Imkerversiche-
rung Gaede & Glauerdt.
Mit freundlichen Imkergrüßen
Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Obst- & Gartenbauvereins,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 
Samstag, 2. März 2024, um 19 Uhr im Hotel-Restaurant 
„Sonne“ in Loffenau statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7.   Aussprache zu den Vorstandsberichten
8.    Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
9.   Ehrung langjähriger Mitglieder
10. Ausblicke auf das Vereinsjahr 2024
11. Bilder von Aktivitäten des Vereins 
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis Freitag, 1. März 
2024, beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Montag, 26. Februar
Alte Hof-Apotheke, Tel.: 07221 2 49 25, 
Lange Str. 2, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Dienstag, 27. Februar
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Tel.: 07221 2 45 37, 
Ludwig-Wilhelm-PLatz 3, 76530 Baden-Baden  
(Innenstadt)

Mittwoch, 28. Februar
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 9 25 70, 
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb

Donnerstag, 29. Februar
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau, Tel.: 07225 91 76 90, 
Bismarckstr. 53, 76571 Gaggenau

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten:                           Freitag  9.00 bis 13.00 Uhr
 Mittwoch 15.00 bis 17.30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe Hilfen  
für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Landkreises Rastatt
Hauptstr. 36 b, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 988992255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 990479

Sozialstation Gernsbach e. V.
Eisenlohrstraße 23,  Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax 07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern und Pfleger

Samstag, 24. und Sonntag, 25. Februar
Kati Hoffmann, Bernd Bock, Carmen Hahn, Isabella Roth, 
Romina Roth, Dominik Sämann, Julia Axt, Gabi Gerstner, 
Jenny Feil

Alle Angaben ohne Gewähr
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Gartenkalender für die 8. Kalenderwoche

Tulpenzwiebeln stecken
Bei offenem Boden ist es möglich, im Februar noch Tulpen-
zwiebeln zu stecken, vorausgesetzt, sie wurden trocken 
und kühl gelagert. Achten Sie darauf, dass Sie den meist 
verdickten Zwiebelboden beim Pflanzen nicht beschädi-
gen.

Dahlien- und Gladiolenknollen lüften
Nutzen Sie frostfreie Wintertage, um den Lagerraum mit 
Dahlien- und Gladiolenknollen zu lüften. Vor allem Dahli-
enknollen sind bei hoher Luftfeuchtigkeit anfällig für La-
gerfäule und Schimmelpilze. Für eine Pflanzung im Frei-
land ist es allerdings noch viel zu früh.

Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, 
sondern schützt auch vor bestimmten Schädlingen. So ver-
treibt er Blattläuse und Wurzelälchen und schützt Tulpen 
und Lilien vor Pilzerkrankungen. Weshalb sollte nicht auch 
im Staudenbeet Essbares gedeihen? Also schnell noch ein 
paar Zehen stecken.

Aussaaten für das Frühbeet
Im Frühbeet können Sie jetzt Kresse, Petersilie und Salate 
säen, um möglichst bald frisches Grün auf dem Teller zu 
haben.

Aussaat von Dicken Bohnen
Dicke Bohnen bringen den besten Ertrag, wenn sie frühzei-
tig ausgesät werden. Da die Keimlinge einige Grade Nacht-
frost vertragen, kann man die Samen jetzt schon in den 
Boden legen. Versuchen Sie es doch einmal mit den Sorten 
Razo, Hedosa oder Con Amore.

Wildbiene des Monats: Flockenblumen-Langhornbiene
Die frisch geschlüpften Bienen dieser Art fallen durch ih-
ren ziegelroten Buckel auf. Besonders imposant sind die 
für Langhornbienen typischen, stark verlängerten Fühler 
der Männchen. Diese haben zudem einen hellgelben Kopf-
schild, wie wir ihn auch von Pelzbienen kennen. Ihre wis-
senschaftliche Artbezeichnung „dentata“ bedeutet so viel 
wie „gezähnt“. Sie verweist auf die kleinen dornenartigen 
Fortsätze der Männchen am Hinterleib.
Flockenblumen-Langhornbienen sind echte Sandliebha-
ber. Vor allem in großen Sandgebieten fühlen sie sich wohl. 
Dabei verweilen und nisten sie gern in Sand- und Lehm-
gruben sowie an Hochwasser-Dämmen. Falls vorhanden, 
nutzen sie auch den lückigen Bewuchs von trockenwar-
men Weinbergen. Die Weibchen nisten zudem auch gern 
auf Ackerbrachen von Stilllegungsflächen.
Um der Flockenblumen-Langhornbiene unter die Flügel zu 
greifen, bietet es sich daher an, die heimischen Korbblüt-
ler auch im eigenen Garten zu pflanzen. Das Spannende 
daran: Davon profitieren gleichzeitig zahlreiche andere 
Wildbienenarten! Allein an der Rispen-Flockenblume und 
Skabiosen-Flockenblume sammeln 46 unterschiedliche 
Wildbienenarten Pollen. Darunter sind auch viele speziali-
sierte Arten.
Die Flockenblumen bevorzugen sonnige Standorte. Dank 
ihrer langen Wurzeln kommen sie auch mit längerer Tro-
ckenheit zurecht. Das macht sie somit noch interessanter 
für die klimafitten Gärten der Zukunft. Weitere Tipps zum 

bienenfreundlichen Gärtnern finden Sie hier in der Wild-
bienenwelt, unter www.wir-tun-was-fuer-bienen.de und 
www.deutschland-summt.de

Turn- und Sportverein 
Lo�enau 1911 e.V.

Einberufung Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des TSV Loffenau,
am Freitag, den 8. März 2024 um 19.30 Uhr veranstaltet 
unser TSV Loffenau 1911 e. V. seine jährliche Mitglieder-
versammlung. Im Kreise der TSV-Familie möchten wir in 
unserer Sportgaststätte Auszeit auf das abgelaufene Ge-
schäftsjahr 2023 zurückblicken und einen Ausblick auf 
anstehende Projekte und Veranstaltungen im Jahr 2024 
werfen. Daneben finden Neuwahlen statt und verdiente 
Mitglieder werden geehrt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an die im Jahr 2023 verstorbenen Mitglieder
3. Geschäftsbericht des Vorstandes Jugend und Sport
4. Geschäftsbericht des Vorstandes Liegenschaften
5. Geschäftsbericht des Vorstandes Finanzen
6. Kassenprüfungsbericht
7. Geschäftsbericht des Vorstandsvorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft und des Aufsichtsrats
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Ausblick auf die Veranstaltungen und Projekte 2024
11. Ehrung verdienter Mitglieder
12. Anträge und Verschiedenes
Anträge können gemäß § 14 Abs. 4 der Vereinssatzung von 
jedem Mitglied bis spätestens zehn Tage vor der Mitglie-
derversammlung beim Vorstand gestellt werden.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Eure Vorstandschaft

 
 Foto: TSV Loffenau
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Abteilung Fußball
Fußballschule Frieböse/Hofmeier  
vom 25.03. bis 27.03.2024 in Loffenau
In den Osterferien (vom 25.03. bis 27.03.2024) besucht die 
Fußballschule Frieböse/Hofmeier das Gelände des TSV Lof-
fenau und richtet ihr dreitägiges Ferien-Fußballcamp aus.
Leistungen:
• Tagesprogramm jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr
• Innovatives Fußballtraining unter fachlicher Anleitung
• Mittagessen mit Getränk
• Geschenk der Fußballschule
• Pädagogische Betreuung während der gesamten 

Campzeit
Fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche zwischen 5 
bis 16 Jahren können sich gerne anmelden. Jetzt Plätze si-
chern! Nähere Infos und Anmeldung unter www.fussball-
schule-fh.de, info@fussballschule-fh.de oder jugend@tsv-
loffenau.de.

 
 Foto: Fußballschule Frieböse / Hofmeier

FC Steinbourg zu Gast beim TSV Loffenau
Am vergangenen Sonntag durften wir den FC Steinbourg 
aus unserer Partnergemeinde für einen Trainingstag auf 
unserem Sportgelände begrüßen. Nach einer Trainingsein-
heit am Vormittag und einem Mittagessen fand am Nach-
mittag ein Freundschaftsspiel gegen unsere Mannschaft 
statt. Es war ein schöner Fußballnachmittag mit unseren 
Freunden aus Steinbourg!

 
 Foto: TSV Loffenau

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

Witwenrenten als Mittel gegen Armut
Wenn der Ehemann oder die Ehefrau stirbt, dann ist das ein 
großer Verlust für die Hinterbliebenen. Für sie gibt es nach 
dem Tod des Partners die Witwen- oder Witwerrente, um 
ihnen eine finanzielle Unterstützung zu bieten.

Wirtschaftsweise fordern Abschaffung der Witwenrente!
Die Hinterbliebenenrente hat eine „Unterhaltsersatzfunkti-
on“, wie es in der juristischen Fachsprache heißt. Sie ist also 
ein Ersatz für den Unterhalt, den der oder die Verstorbene 
bis zum Tod erbracht hat.
Die Wirtschaftswissenschaftlerin Monika Schnitzer, Vorsit-
zende der sogenannten Wirtschaftsweisen, hatte im Som-
mer gefordert, die Witwenrente abzuschaffen und ein Ren-
tensplitting einzuführen. VdK-Präsidentin Verena Bentele 
widersprach ihr: „Ich kann Vorschlägen, ein Rentensplitting 
für Hinterbliebenenrenten flächendeckend einzuführen, 
wirklich nichts abgewinnen.“ Der Sozialverband VdK macht 
sich immer wieder gegen Einschränkungen bei den Wit-
wenrenten stark.

Mittel gegen Armut!
Bentele unterstreicht die soziale Funktion der Rente vor 
allem für verwitwete Frauen: „Witwenrenten sind immer 
noch ein wirksames Mittel gegen Armut bei Frauen. Viele 
Frauen konnten und können keine ausreichenden eigenen 
Rentenansprüche erwerben, da sie in ihrem Arbeitsleben 
häufig unfreiwillig in Teilzeit arbeiten und sich unentgelt-
lich um Kinder und pflegebedürftige Angehörige küm-
mern“, erklärt sie.
Nach dem Vorschlag von Schnitzer würden bei einem Ren-
tensplitting die Rentenansprüche aus der Zeit der Ehe hälf-
tig aufgeteilt werden. Der Partner mit den höheren Renten-
ansprüchen gibt dabei einen Teil seiner Ansprüche an seine 
Partnerin ab. Die Witwenrente fällt in dem Fall weg. Die aktu-
ellen Regelungen zur großen Witwenrente sehen dagegen 
vor, dass Hinterbliebene grundsätzlich mindestens 55 Pro-
zent der Rente ihres verstorbenen Ehepartners erhalten.

VdK-Präsidentin Bentele: „Andere Stellschrauben drehen“
Aktuelle Zahlen der Deutschen Rentenversicherung ver-
deutlichen, wie wichtig bei den derzeitigen Regelungen 
die Witwenrente für das monatliche Einkommen für Hinter-
bliebene ist: Der durchschnittliche Zahlbetrag bei Renten 
wegen Todes – so der Fachbegriff – betrug Ende 2021 in 
den alten Bundesländern bei den Männern 338 Euro brutto 
und bei den Frauen 684 Euro brutto im Monat. Witwen in 
den neuen Bundesländern erhielten rund 747 Euro brut-
to, Witwer nur 474 Euro brutto. Bentele schlägt vor, ande-
re Stellschrauben zu drehen, damit es höhere Renten im 
Alter gibt: „Will die Rentenversicherung tatsächlich mehr 
Beitragszahlerinnen und -zahler und ein höheres Rentenni-
veau für alle haben, dann müssen wir woanders ansetzen. 
Die unterschiedliche Bezahlung von Männern und Frauen 
muss ein Ende haben, es muss eine bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf geben. Außerdem muss es einen 
Lohn für pflegende Angehörige sowie eine Sozialversiche-
rungspflicht ab dem ersten Euro Verdienst geben.“

Jung verwitwet
Besonders von Armut bedroht sind häufig junge Hinter-
bliebene mit Kindern, wenn die Ehepartner jung sterben. 
Die Rentenanwartschaft ist noch sehr niedrig und die sich 
daraus ergebene Witwen- oder Witwerrente liegt häufig 
unterhalb des Existenzminimums: Sie reicht kaum zum Le-
ben. Nach den aktuellen Regeln werden 40 Prozent ihres 
eigenen Nettoeinkommens auf die ihnen zustehende Wit-
wenrente angerechnet. Aus Sicht des VdK ist ein höherer 
Freibetrag für Hinterbliebene notwendig. Der VdK fordert, 


